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Uoomsild Gern 
I M dem Ventfchtham Knox Countys wohl 
MW und sehnt es sich, dieses Wochenblatt 
ist Anzeigen zu benutzen. 

Residenz-Arbeiten 
W protnpt und geschmackvoll ausgeführt 
W Messin« 

Die Germania, Zgzzjnsssls 
Senn Ihr euren Hof einzijnnen wollt, so eignt sich 

nichts besseres dazn wie die bexiiknnte 

Amerikan geflochtener Draht Zaun- 
Eine Carladnnq desselben verschiedener Gröser Ist 

angelangt. 
Iceen Cum-r ist der Name der besten Schreiner 

Werkzeuge ans dein Markt. Messer nnd Sensen werden 
ebenfalls unter dieser Handelsnsarte hergestellt. Es gibt 
seine besseren. 

,,Klipper Klub« Schlittschuhe 
Millet Samen 

«Yerfention" Octroleum Hoch-Essen 
Heath öc Milligan Farben 

John Trierweiler, 
Yloomsield xlcbraøka 

-
-
-
 

L
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Winter Pferde-Kleidung 
Pferd-bestem Pelz Rohr-, Pcüfch Rohe- 

Die größten Bargaitw, die je afferiert wurde-u. Wir fau- 
fen dirkt vou den berühmten Nortljeru Ohlo Planke-te Mills, 
welches es·uui möglich macht, Euch bessere Werte zu nie-dri- 
sereu Preisen zu gebeu, als uuiere Routurreu es tuu köuueu 

Wenn Ihr das beste Pez Robe tu der Weltwiiufcht, lauft 
uufer Perfkctiotu welche alle anderen au Material uud Ar- 
beit übertrifft Wir find bereit Eure Roumutureu uud Oh. 
leu zu tun. 

ath sc Heire5. 

Capits1825,000.00 ilebekfchuß nnd Profit si(),0W.W 

Citizens Stute Bank 
»H— 

seponitt euer Geld mit ung. 
—- 

JE- 

Wir zahlen 5 Prozent auf ZeitL Einiagen 
Mc O »Es-« 

Form Autkithi eine Spezialität 

»Es-.- 

Edciard Stumm Präsident R. v. vie-kuri, Hi "z«—.«-«.—«-«1 

Z. ö. III-vom Fassiurp u ». quiisoknvxk Vusp wan. 

,,Vestå’ndigcs Graben-« 
ist es, was Kohlenbergwekkr zu käm-c Hund«-usw Wundhw 
Mulden und heruntekfrdm Eis Ist. way diesen Hof mit ski- 
cdes fis-beke- svhles Mit. .—«««.«,I"?-. 

- »Es-H- SSKP « N 

Wir füllen Kohle-hinsteu- 
sts pro-m im Euch heute der 

Haku Sen-m Mid- wie Tro- 

sök Rock Atan M» Dorfs 
III Vom-m hom Aufsichts- 
Isd Acht 

mam mam «• •• 

Grosser Vorrut Lumber t'uer da« Herbit- 
Ot*sc!uu*lt Komu^t uud beht 

utifitm* Bargains 

A. A. 91 A A' It !•: 
Phone A 14 Bkomiitld, Neb 

s vomjztkixick ! Die erste weibliche Ge- 

;i"chworenenbank in Jdaho erkannte ei- 

lne Angeklagte der Bedrohung eine-Z 

jMannes mit einem Revolrer schuldig, 
kernpfahl sie aber zugleich der Gnade 
ldes Gerichts-. Die Angeklagte, Frau 
jEdward Butts, war in Twin Fall-Z 
.beichuldigt, die Waffe gegen Arthur 
IRequa gerichtet zu haben. Während 
zdie Gefchworenen das Mittagsmahl 
inir ihre Familien bereiteten, war die 
ZSitzung geschlossen. Ueber das Ver- 
;dilt vereinigten sie sich in wenig-er 
jnlå einer Stunde. 

I Mit Knüppeln und ande- 
sren in der Eile aufgegriifenen Ge- 

genständen bewaffnet, liefen un-: 

längst Männer in der Dunkelheit nach 
der Kenyosfchen Eifengießerei, in 
Srmerville," N. J» als gegen 8 Uhr 
abends auH dem hinteren Teil der 
vom Raritan - Fluß begrenzten An- 
lagen die Rufe ,,Hilfe«, ,,M·order« 
ertönten. Dort angekommen, bot sich 
den Leuten ein entsetzlicher Anblick. 
Von« einem 15 Fuß hohen Stachel- 
draht - Zaun, mit dem Kopfe nach 
unten hängend. wurde Joseph Wal- 
chee gefunden und von seinen Nettern 
aus seiner schrecklichen Lage erlöst. 
Weilchen der sich über eine Stunde 
in dieser Position befand, verweiger- 
te merkwürdigerweise jede Erklärung, 
wie er in diese Situation geriet« 

Als ein großes Braue- 
seuer in Tripp - County, S. D» in 
der Rosebud - Gegend sich der Farm 
des John Springer genähert hatte, 

löffnete Frau Springer rasch die Tür 
ides Stalles, damit die Rinder in’s 

IFreie gelangen konnten. Bevor die 
Frau aber die Tiere her-austreiben. 
konnte, war das Feuer schon so nahe! 
gekommen Und der Rauch so dicht ge- 
worden, daß sie sich rasch in dass 
Haus flüchten mußte. Der alte treue; 
Schäferhund aber blieb auf demt 
Posten und es gelang ihm auch, die 
Rinder aus dem brennenden Stallel 
zu treiben. Wiederholi wollten die· 
Tiere aus Angst vor Rauch und Feu-· 
er in den Stall zurück, der Hundl 
ließ dies aber nicht zu. Als das 
Feuer vorüber-gezogen war, waren die 
Ninder am Leben, wenn auch ange- 
sengt, der treue Hund aber war ver-l 
brannt. 

« 

Der Anwalt J.A. Eckstetn 
und E. G. Hage aus New Ultn, 
haben kürzlich 245 Acres Land in 
Lasahette - »Township« an Bernhard 
Schässler siir 818,865 verkauft. Es 
ist das jenes Land, das Frau Ameliai 
Tanle dem Anwalt übertragen hatte,s 
um seine Verteidigungsauslagen zus 
decken, als sie im Jahre 1901 unter-I 
der Anklage prozessiert wurde, ihreas 
ersten Gatten John Wellner im· 
Jahre 1898 ermordet zu haben. Sie. 
wurde zu lebenslänglichem Zucht-i 
haus verurteilt Jhr zweiter Gattes 
wurde als Mitschuldiger ebenfalls zuq 
lebenslänglichem Zuchthaus verur-« 

teilt. Jacob Klossner ir. aus New 
Ulm hatte als Vormund der minder-; 
jährigen Töchter Wellners nachae-E 
sucht, daß das Land den Kindern zu« 
gesprochen werde. Das Staats- 
Obergericht wies aber diesen An- 
sprach ab und bestätigte Ecksteins Ei- 
gentumsrechte. 

Albert Kobolisli. der 
Babnagent der Soo —- Linie in Rice 
Late, Wis» ißt mit seiner Familie 
seit einigen Tagen nichts als Kalb- 
fleisch, und nicht etwa gewöhnliches-. 
sondern das eines echten Jersey Kalb- 
lcins. llnd diesen Genuß hat er nnr 

seiner blinden Jaadleidenschnst zu 
danken. Nachdem er einen ganzen 
Tag herumgelaufen war, ohne etwas 
vors Rohr zu bekommen, sah er plösz 
lich sich etwas regen nnd and Feuer. 
Als der Pulverdamps sich verzogen 
hatte, wälzte sich ein Köllsleiu im 
Blute, während von weitem schon der 
Farmer herbeieilte. um Rache nnd 

gute Bezahluna iiir den Frevel zu 
for-Joser MIseveleij desto eins-»Halt 

haben beschlossen vorläufig nicht bei 
diesem anzusinnen. was es zu Mit 
taa gibt. um sich nicht dessen Freund 
ichast aus ewia zu veeichmen Die 
Stadt Nie-e Lake aber wird im näm- 
sien Jahre einen Jenaer weniger de 

Hism 
Wieder einmal hat der 

Ihm-Im tu den Dauben eines Mu- 
In grobes Unheil gewidmet Mit 

»An-we Im diesmal auf diese Welc- 
ZMM etwa Mann iwwn dumm 
M. TM Wng ratsam M in 

Ascesi-IT Wis. Die Anlew M 

Frau Thomas Mita. Mk tat von 
! Um Hin-Witwen Jana-u einen 
LUI la Im IM- stss erholte-h 
IM- uipt III ums ehe-Mc m 

zisuimtmki und komm W je I sen 

»Im Unan rund nicht them-c wu- 
kiIm Mc Ism- Umu Id- Vuii um 

li- MMMI M Ums m vtxt-« 
t III-II CORIMH Du ga- 

Isme Im de- -usim.imms· M 
In M— samt und sum Iedw- 
sisim Note auf eins-Is- Nitsch-—- 
WI Ins-M- alta-UND ab IT 
M M its-Ost um Msm Mann 
— Ach-. WORK VII-ps- an 

M ad H Ins fast m- ein-A 
Isi- IIPRIO w Ums-« N Um 

I M M im In« 
i II Ins-II M IMM- 

III IM sum 
b J zu VIII-m 
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Bei einer Wolffakzd bei 
Ree Heighis, S. D» trieben die Jä- 
zer einen Wolf in feinen Bau. Nun 
svar guter Rat teuer, denn nun hatte 
keine Schaufeln zur Hand, um das 
Tier auszugraben. Da kam jemand 
iuf den Einfall, den Wolf mit einem 
Etacheldraht herauszuziehen; dies ge- 
lang auch und das Raubtier wurde 
nn Baueingang von den dort war- 
tenden Hunden getötet. 

Eine der passionierte- 
fien und erfolgreichsten weiblieten Jä- 
Jer Wisconsing dürfte unfireitia Frau 
George W. Bomin aus Wansau, 

«753is., sein. Während der letzten 
Hsijnfzehn Jahre hatte sie in jeder 
Eaifon ihren Hirsch mit heimgebracht. 
In der verflossenen Jagdsaison wog 
Das Tier, das die enthusiastische Nim- 
rodin vom Star Late, wo sie im 
Verein mit ihrem Gatten dem edlen 
Oaidwerl oblag, mitbrachte, 250 
Pfund. DieDame ist auch eine be-« 
zeisierte Anhänger-in der Nieder- und 
ebenso der Entenjagds. Keine Stra- 
pazen sind ihr zu groß, wenn es gilt, 
mit dem Gewehr auf dem Rucken in 
oen Wald zum fröhlichen Jdgen zu 
ziehen. 

« s 
Eine Hochzeit, die ihren 

Ursprung im schwarzen Erdteil durch 
zwei zufällig hingeworfene Bemer- 
lnngen nahm, wurde kürzlich in St. 
Paul gefeiert, als Herr Christian 
Bester aus Südafrita und Frau 
Enkily Schlösser - Körner sich fürs 

JLrben vereinigten Frau Körner ist 
die Tochter eines alten Jugendfreun- 
des des Vaters Beckers, doch hatte 
letzterer seinen Freund schon lange 

fJahre aus den Augen verloren. 
Mittlerweile hatte der junge Becker 
die Geschäftsführung eines großen 
asritanischen Handelshauses über- 

inommen. Dort wollte es der Zufall, 
,dasz er mit Daniel Hannahan aus 
Appleton, Wis» zusammentraf und 
dieser den Namen Schlösser erwähnte. 

lSofort beschloß Becken auf seiner 
nkichsten Reise nach Amerika der Fa- 

,milie Schlösser auf die Spur zu 
.lommen, was ihm auch so gut gelang, 
sdaß er in Frau Körner, die Witwe 
ist, nicht nur die Tochter des Freun- 
des seines Vaters, sondern auch die 
aeeianete Gefährtin fürs Leben fand. 
Da Frau Becker keine große Freundin 

fnon Siidnsriln ist, wird das junge 
LEhepaar sein Heim in Bictoria, B. 
i6., ausschlagen. 
I 

» 

Eine fur Orden, Logen, 
Krantew und Sterbetassen etc wich- 
tige Entscheidung wurde kürzlich von 
Isiichter Green in New York gefällt, 
Iindem er ein Verditt beiseite setzte, 
das kürzlich von einer Jury zsi Gun- 
sten des ,,Worimen s Sicl and Death IBenefit Fund of the United States 

sos America« gegen Frau Mary Waltz 
leingebracht worden war. Der Gatte 
ider Frau Waltz Alois Waitz, ein 
Mitglied der Organisation, war ge- 
storben, und die Vereinigung hatte 
sich geweigert, der Wittwe das Ster- 

begeld auszuzahlen Alois We itz war 
iiber zwanzig Jahre lang Mitglied 
gewesen, Und hatte die ganze Zeit 
ijber seine Beiträge bezahlt. Die 
Zahlung des Sterbegeldes wurde mit 

Ider Begründung abgelehnt, diß laut 
den Statuten der Gesellschaft ein 
liktglied bei seiner Aufnahme nicht 
iiinger als 18 und nicht älter als 45 
Jnhxss scin dars. Wenngleich Waltz 
bei seiner Aufnahme sich als 42 Jahre 
.lt bezeichnet habe, sei aus seinem 
bieburtsschein der in Gebweiler, El- 

ssa s;, ausgestellt war, ersichtlich gewe- 
nir- dat- ek lui seiner Aufnahme be- 
reitJ 7 Monate und 12 Tage älter 
ne 45 Jahre war. Richter Green 
entscheidet nun, das; die Vereinigung 
insofern einen Fehler begangen habe, 
ils sie sich nicht erbot, etFrau Wald 
H« Von ihrem Gatten während seiner 
llfimliedschast bezahlten Beiträge zu- 
riiitzuerst Itteu 

Cin Fenerniarnr, ber, wie 
sich später herausstellte, unnsiig war. 
verieriachie in einer Voiisschnie an 

iinion Sinne- Brsoiinn. eine Bunii. 
zu deren Veichwichii ung vie Refer- 
oen dreier Poiizeirvnxen herangezogen 
werden mußten. CI iii nie ein wad- 
res Wunder zu bezeichnen. daß in der 
.1ii.»,iecneinen Verwirrung und dern 
iiirchieriichen Gedränge qui den Trep- 
pen iein iinniiick Sechs. Dis Sriinie 
iimi im iiaiieniiiten Viertel von 

Süd Braulina und die in der Nach- 
barin-sit wohnenden Miiiier. weiche 
dier den Lärm herveinernien wur- 

den. vermeinten noch vie Verwirrung 
und die allgemeine Unnii Das ee 
eu einer iiianii irren. iii nni den Um- 
imnd imiinzniiiirrem das pri. Mai-« 
»wer Manna eine Lehrerin. in ideern 
iriaiienzinuner einen chnrnartiennioii 
..;iii. Meere der Kinder erinnre uns 
dem Zimmer. nnr Diiie serveiiiedoiew 
nnd ein anderer Ins-de neu seien- 
iiere ieisiiuiier Linn-ein« weidet den 
Firmen in miendeen Dein on bit 
mische-Meinen fah diiseie O ein« ei 
iei neuer unterbr- ec. uns ierie 
me Verdetirsiitm eine Irr-ersieh 
wurden in den anderen schreiten-wen 

Lied-sei nnd irn Am In neiis 
same we iirmii frei Der einig 
Wen von m its-i- Iie Use-Or- 
egon-e We eines mei Irr seen- use 
riet nie-see- er seines-ins vers-M 
en sie-M Heer sie Herde-. isie Ie- 
ikwen ieinee einen-en ver m se- 

Seher biet-! 
Eehet auf Seite 469 in Montgomery Ward etc Co. Ci- 

talog No. W naih und ihr werdet dort eine zweizöllige Pfli- 
sten eiserne Bettstelle, mit Vernics Martin Anstrich, lvchlis W 

8l3.75 aus«-geboten wird, finden, Diese Bettstelle wiegt HU 

Pfund nnd die Fracht- an eiserne Bettstellen von Cbii«.iqo 
nach Bloomfield ist SCHH per Wi) Pfund, welches die JEAN 
an der eisernen Vettstelle ausmacht, folglich würde eine sit-nie 
Bettstelle hier WJSO kosten 

Ich verkause dieselbe Bettstelle in meinem Store hist-i- in 

Bloomfield siir 37.50. siommt und nehmt so viel ihr wollt 

zu diesem Preise. 

l 

K» € PRESCOTT, 
Store Phone A-6 Residenz Phone L-6 

N. V. Baker J. ts. Baker 

Einige unserer »Leabers« 

Denn-steerindmählen, Redjackct u. Demster Punrxsn. 
Alle Arten Plumberarbettcn. 

Fairbanks-Masse und Wisconsin Gaiolin Maschinen, 
welche die befer im Handel sind. 

Pilot Lichter unsere Spezialität 

BAKER <fc BAKER 

Einige gute Grüne-, um die Firsi Natipuqt Ein-ne 

zu Eurer Bank zu machet-. 

Zum Beweise: 
Weil die Einzahler immer gesichert sind durch meittragcnd Nejrr..c;:, 

welche die Bank führt. 
Tiefe Reserve besteht in Baargcld m unseren Neirsölbcm und der 

Rest ist gesichert durch National Bauten. 

Tacs Nation-Cl Bauten Gesetz verlangt eine Referoe non 15 Prozent 
nn alle (8«intagen, doch diese Bank hat es sich zur Ausgabe gemacht, ctue 

größere Reserve stets an Hand zn.haben. 

First National Bank 
Vlootnfield, Nebr. 

(5apital 82.3,000 Surplus 85000 Hülfsmittclu Its-Turm 
M. .Haveng, Präsident Louig Eggett, VizeiPräsiden 
H. A. Zahl, stasfiercr chry Hei-titsch, HülfggCaisiercr 

WUW 

Achtung, Former! 
Die vorzüglichen Produkte der 

Columbia Log ä· Same Pan-set 
Co. sind bei mir Iotråtbis. Nebst 

» dem bewährten Mittel für die Bir- 
deumms von Viellltqukbkiieu set- 
ksuie ich such das »Dis« shiskt 
Co. 

set-sauft diese Brod-sie M 7k 
das Pfund. Unkqatdki untck 

» Jud C Dtns set. Zo. Juni WOC, 
Ro. 12255 

Hean Hohnholt, 
4 Meile- astMts und I Motte- 
metmts un Ists-Mel- 
-«..-4---44---4-----4-—-- 
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The City Z 
Ableat YUarlkkt Z 

W 

lud-avole Eigenthüm .-r 
W 

Maul-ists Kaum-MI. dumm« 
items-, Schweinen-ist« sicut-m 
Stils-eh Auster-h frische us ge« 
ksmtem Fische nnd viele aus«-u 

s suspeiiem set-se eins sum-is 
» sollt-mau- Inst-. 

Bestellfchein. l 
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I 
3»··««.«k»-» Zu- diesen Vestellschrm nnd und senden Sie ist 

Ydlmh NR UUFL Ahnuko an 

F »Die Moomsirld Worum-Isa« 
Btoomsnle Nur 

Ich ums-unm- lnmuu auf 

»Tu- Vhsumknld VHH:«H-sa« 

Wahn 

Nah-mit 

LIMin » 


